
 
 
Winfried Kaupp  Untermühlstr.3   76227 Karlsruhe 
 

 
An die Vereine 
im DHV-Bezirk Karlsruhe und in 
angrenzenden Bezirken 
 

 
Karlsruhe, den 05.01.2011 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
wir laden ein zum Seminarkurs für angehende Jugendleiter, aktive Jugendleiter , 
Jugendausbilder und Dirigenten von Jugendorchestern zum Thema: 
„Jugendarbeit und Jugendausbildung im Akkordeon-Verein“. 
Dozenten: Claudia Daferner, Rechtsanwältin Karlsruhe, Ute Schüßler, Musik-Pädagogin 
und Akkordeon-Lehrerin, sowie Winfried Kaupp, Bezirksjugendleiter. 
Neben den Inhalten zur „klassischen Jugendleiterausbildung“ haben wir diesmal verschiedene 
Modelle zur Ausbildung von jungen und sehr jungen Akkordeonisten im Programm. 
Vorgestellt werden u.a.: 

- der Einstieg mit Melodika (Schüßler) 
- das Vorschulakkordeon (Penz/Pilsl) 
- die Kiddy-Methode  (Kölz/Russ) 
- Filu und seine Freunde (Hafner) 
- das Konzept der Musikschule Fröhlich  (nur inhaltlich, nicht das Franchise-Modell!) 
- das Kinder-Programm der Akkordeon-Schule Eisenmann 

Außer den Programmen und Noten stellen wir auch die speziellen Akkordeon-Sondermodelle 
für diese Konzeptionen vor.  
  

Ort:   Hohenwart Forum in Pforzheim-Hohenwart 
Termin: Freitag, den 11.03.2011  18.00 Uhr  bis Sonntag, 13.03.2011  ca. 14.30 Uhr 
Kosten: 140,00 €  (Kurs und 2 Übernachtungen mit Vollverpflegung) 
  

Die Übernachtungen erfolgt in Einzel- und Doppelzimmern auf gehobenem Niveau.  
(Zimmer mit Dusche oder Bad / WC)  Die Veranstaltung gehört zum Zyklus der 
Jugendleiterausbildung innerhalb der Akkordeon-Jugend Baden-Württemberg zum Erhalt der 
JULEICA. Sie gilt ebenfalls als Fortbildung zur Verlängerung der JULEICA.  
Anmeldung per E-Mail an:   Winfried_Kaupp@t-online.de . 
Anmeldeschluß ist der 28.02.2011. Gleichzeitig mit der Anmeldung überweisen Sie bitte 
den Teilnehmer-Beitrag von 140,00 € auf das Konto vom: 
Jugendverband der Akkordeon-Vereine im Landkreis Karlsruhe e.V. 
Konto-;r. 3 6789 03       BLZ  661 900 00       bei der Volksbank Karlsruhe. 
  

Mit freundlichen Grüßen 
    Winfried Kaupp 
-Bezirksjugendleiter-  


